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7.3 Facharzt / Fachärztin für Herzchirurgie 
(Herzchirurg / Herzchirurgin) 

 
Weiterbildungsziel: 
Ziel der Weiterbildung ist aufbauend auf der Basisweiter-
bildung die Erlangung der Facharztkompetenz Herzchirur-
gie nach Ableistung der vorgeschriebenen Weiterbildungs-
zeiten und Weiterbildungsinhalte. 
 
Weiterbildungszeit: 
72 Monate bei einem Weiterbildungsbefugten an einer 
Weiterbildungsstätte gemäß § 5 Abs. 1 Satz 1, davon
- 24 Monate Basisweiterbildung im Gebiet Chirurgie 
- 48 Monate Weiterbildung zum Facharzt für Herzchirur-

gie, davon können bis zu 
- 12 Monate in einer der anderen Facharztweiterbil-

dungen des Gebietes Chirurgie, in Innere Medizin 
und Kardiologie oder Kinder- und Jugendmedi-
zin/Kinder-Kardiologie angerechnet werden, 
- die auch im ambulanten Bereich abgeleistet 

werden können. 
 
 
 
 
Weiterbildungsinhalt: 
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

- der Vorbeugung, Erkennung, operativen und post-
operativen Behandlung und Rehabilitation von Er-
krankungen, Verletzungen und Verletzungsfolgen, 
Fehlbildungen des Herzens, der herznahen Ge-
fäße sowie des Mediastinums und der Lunge im 
Zusammenhang mit herzchirurgischen Eingriffen 

- Maßnahmen der Nachsorge nach operativer Be-
handlung einschließlich Immunsuppression und 
Organabstoßungsbehandlung bei Transplantatio-
nen 

- der Indikationsstellung zur operativen und konser-
vativen Behandlung einschließlich der Risikoein-
schätzung und prognostischen Beurteilung 

- den Grundlagen minimal-invasiver Therapie 
- der Erhebung einer intraoperativen radiologischen 

Befundkontrolle unter Berücksichtigung des 
Strahlenschutzes 

- den Grundlagen der Diagnostik und Behandlung 
angeborener Herzerkrankungen sowie terminaler 
Erkrankungen von Herz und Lunge 

- der Anwendung von Kreislaufassistenzsystemen 
- der Indikationsstellung zur Herz-, Lungen- und 

Herz-Lungen-Transplantation einschließlich tech-
nischer Grundlagen von Herzassistenzsystemen 

 
Definierte Untersuchungs- und Behandlungsverfahren: 

- Elektrokardiogramm 
- sonographische Untersuchungen der Thoraxor-

gane einschließlich Doppler- / Duplex-Untersu-
chungen des Herzens und der großen Gefäße 

- Echokardiographie 
- Operationen mit Hilfe oder in Bereitschaft der ex-

trakorporalen Zirkulation 
- an Koronargefäßen 
- an der Mitralklappe einschließlich Rekonstruk-

tion 
- an der Aortenklappe und/oder Aorta aszen-

dens/Mitralklappe/ Koronargefäß 
- bei angeborenen Herzfehlern 

- Operationen ohne Einsatz der extrakorporalen Zir-
kulation 
- Anastomosen und Rekonstruktionen an den 

thorakalen Gefäßen einschließlich Aorten-
aneurysmen 

- transvenöse Schrittmacherimplantationen/ De-
fibrillatoren (AICD) 

   
 

- Operationen am Thorax in Zusammenhang mit 
herzchirurgischen Eingriffen, z.B. Brustwand-
resektion, Thoraxstabilisierung, Exstirpation 
von Fremdkörpern, Operationen bei Thorax-
verletzungen 

- Operationen an der Lunge und am angrenzen-
den Mediastinum in Zusammenhang mit herz-
chirurgischen Eingriffen 

- Operationen an peripheren Gefäßen im Zu-
sammenhang mit herzchirurgischen Eingriffen, 
z.B. Rekonstruktion peripherer Gefäße nach 
Einsatz von Kreislaufassistenzsystemen und 
der extrakorporalen Zirkulation 

 
Spezielle Übergangsbestimmungen 

 
Kammerangehörige, die bei Inkrafttreten dieser Weiterbil-
dungsordnung die Weiterbildung im Gebiet Herzchirurgie 
begonnen haben, können diese nach Bestimmungen der 
bisher gültigen Weiterbildung abschließen. 
 
Kammerangehörige, die bei Inkrafttreten dieser Weiterbil-
dungsordnung die Schwerpunktbezeichnung Thoraxchi-
rurgie besitzen, sind berechtigt, stattdessen die entspre-
chende Facharztbezeichnung zu führen. 
 
Kammerangehörige, die nach Facharztanerkennung bei 
Inkrafttreten dieser Weiterbildungsordnung eine Weiterbil-
dung im Schwerpunkt Thoraxchirurgie begonnen haben, 
können diese nach Bestimmungen der bisher gültigen 
Weiterbildung abschließen. Nach bestandener Prüfung er-
halten sie die Facharztbezeichnung. 
 


